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Kinderleichter Flötenspaß mit Little Amadeus und seiner 
Schwester Nannerl!

Alle Kinder lieben Little Amadeus, den Titelheld der 
gleichnamigen erfolgreichen Fernsehserie. In diesem Buch 
entführt er dich und deine Blockfl öte in das fantastische 
Zauberland der Musik. Sei mit dabei, wenn Amadeus seiner 
großen Schwester das Blockfl ötenspiel beibringt!

Das ist nicht schwer und macht viel Spaß!

Hier lernst du ganz einfach und von Anfang an, wie du 
kinderleicht deiner Blockfl öte die ersten Töne und  schon bald 
ganze Melodien entlockst. Spaß wird dabei immer ganz groß 
geschrieben, denn in dieser Schule gibt es andauernd etwas zu 
entdecken, zu rätseln, zu spielen oder auszumalen.

Mit dabei sind außer Schwester Nannerl natürlich viele 
andere Freunde aus der erfolgreichen Fernsehserie.
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Musikunterricht gleich noch mehr Spaß!
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Liebe Eltern und Erzieher!

Die Blockflöte ist das ideale Instrument für den ersten Kontakt mit der  
Welt der Musik: sie ist relativ unempfindlich, man kann sie überallhin mit­
nehmen (so kann gespielt werden, wann immer man möchte) und die für 
die Motivation so wichtigen ersten Erfolgserlebnisse stellen sich schnell ein.
Die Little Amadeus Blockflötenschule soll für Kinder ab 6 Jahren den ersten 
Kontakt mit dem Musizieren zu einem unvergesslichen Erlebnis machen, 
bei dem stets der Spaß im Vordergrund steht. 
Mir geht es hier nicht um die Ausbildung zum Virtuosen, sondern um das 
Wecken der kindlichen Begeisterung für die Musik im Allgemeinen und das 
eigene Musizieren im Besonderen – um den Beginn einer faszinierenden 
Entdeckungsreise, die ein ganzes Leben andauern kann.

Ihre Martina Holtz
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Dein erster Ton: Das G
Jetzt ist es endlich soweit: Hier ist der erste „richtige“ Ton, das G. 
Der Ton G ist ganz einfach zu greifen, du brauchst nur die Finger der 
linken Hand.

Die Löcher der Flöte werden mit dem 
weichen Teil der Fingerkuppe abgedeckt, 

nicht mit der Fingerspitze. Es ist sehr 
wichtig, die Grifflöcher vollständig 
abzudecken, sonst klingen die Töne 
schief oder gar nicht!

An diesem Griffbild kannst du  
einfach ablesen, was du tun musst:

schwarzer Kreis =    Loch wird geschlossen
weißer Kreis  =    Loch bleibt offen

G

Genau 
Richtig!

In diesen Griffbildern nur 
einfache Löcher zu sehen, 
da wir in diesem Buch keine 
Doppellöcher brauchen.

Welcher Finger auf welches Loch 
gehört, weißt du ja schon. Sonst 

schau noch einmal auf 
Seite 10 nach.

Das Loch für den  
Daumen können wir 

nicht sehen, daher ist der 
Kreis neben der Flöte.

Nicht so 
gut!12



Fuchs, du hast die Gans gestohlen

Hier kommen beinahe alle Töne vor, die du jetzt schon kennst. 
Denke daran, im Kopf mitzuzählen.
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Gans ge stoh len,- -
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Menuett

Dieses Stück ist eine kleine Komposition meines  
berühmten Kollegen Johann Sebastian Bach.

Damit die Achtelnoten in diesem Stück nicht zu schwer sind, 
habe ich dir an den wichtigen Stellen wieder über den Noten 
aufgeschrieben, wie du zählen musst. Ich habe übrigens auch 
über 100 Menuette komponiert, vielleicht möchtest du dir ja eines davon 
einmal anhören?

& 4

3

œ

œ œ
œ œ

1 2 und 3 und
,

œ

œ œ

1 2 3

& œ œ œ
œ œ

,

œ

œ œ

œ œ œ œ œ

&
œ œ œ œ œ œ

œ œ œ œ ˙

Œ

Zähle:

Das Menuett ist ein französischer Volkstanz, der 
aber auch bei den feinen Gesellschaften des Adels 
und am Hof des Königs getanzt wurde. 
Das Menuett steht im 3/4-Takt und wird nicht allzu 
schnell gespielt.
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Hier fehlt doch etwas ...

Sieh dir das Lied auf der nächsten Seite einmal genauer an.  
Fällt dir etwas auf? 
Bestimmt hast du gemerkt, dass im ersten Takt etwas fehlt. Dort steht nur 
eine Viertelnote, obwohl da eigentlich drei Viertelnoten stehen müssten. 
In diesem Takt fehlen also zwei Viertelnoten. Solch einen unvollständigen 
Takt am Anfang eines Musikstücks nennt man Auftakt. 
Aber wo sind die fehlenden Noten?

Ganz einfach: Sieh dir jetzt den letzten Takt an: Hier stehen nur 2 Viertel­
noten, also genau die Noten, die im ersten Takt fehlen. 
Daher gibt es eine einfache Regel: Der Auftakt und der letzte Takt des  
Stückes ergeben zusammen einen vollständigen Takt.

Einen Auftakt zu spielen ist ganz einfach: du zählst einfach im Kopf mit, als 
wäre es ein volltändiger Takt – fängst aber erst beim ersten Ton (also in  
diesem Fall bei „3“) an zu spielen.
64


